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Gruppenstunde des Monats 05/2024 

Feuerwehr ist WERTvoll 
 

in der Fahrzeughalle und auf dem Hof  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Einführung in das Thema „Werte“  

 
ca.  20 Minuten  

 
 

Jedes Kind hat ein Papier und bunte Stifte zur Verfügung. Die Gruppenstunde beginnt mit 

der Frage an die Kinder:  

 

Was ist für dich wertvoll? bzw. Was ist dir wichtig? 

 

Die Kinder haben die Aufgabe, all die Dinge, die sie in ihrem Leben als wichtig bzw. wertvoll 

empfinden aufzuschreiben.  

Nach einer kurzen selbstständigen Arbeitsphase kann jedes einzelne Kind seine wertvollen 

Dinge/Lebewesen vorstellen.  

Wichtig ist hier, im Vorhinein mit der Kindergruppe abzusprechen, dass man das Kind 

ausreden lässt, was an der Reihe ist und Nachfragen im Anschluss gestellt werden können.  

 

Es werden Dinge wie die Familie, die Haustiere und Spielsachen genannt werden.  

 

Die Werte- Sammlung kann an einer Wäscheleine aufgehangen werden und ermöglicht 

Kindern so einen Austausch. (Diese Übung kann auch in der Jugendfeuerwehr, 

Einsatzabteilung/im Verein durchgeführt werden, sodass am Ende eine „wertvolle Leine“ 

entsteht.  

 

 

 

Vorbereitung der gesamten Gruppenstunde:  
Material: Buntstifte, Papier, ein Platz für jedes Kind zum Malen, Flipchart, 

Klebepunkte 

Hinweis: Die 

Gruppenstunde kann als 

Beginn einer Reihe zum 

Thema „Werte“ genutzt 

werden.  
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Sollte die Aufgabe überfordern können folgende Karten bei der  

Umsetzung unterstützen:  

 

 
In der Schule ist mir wichtig:  

 
 
 
 
 
 
 

 
In der Familie ist mir wichtig:  

 

 
Folgende Freunde sind mir wichtig: 

 
 
 
 
 
 
 

 
So möchte ich, dass man mit mir umgeht: 

 
Im Umgang mit anderen Menschen  

achte ich auf: 
 
 
 
 
 
 

 
Das ist mir in meinen zu Hause wichtig: 

 
Das ist mir bei anderen Menschen wichtig:  

 
 
 
 
 
 
 

 
Diese Beschäftigung macht mir große 

Freude:  

 
(Karten ausdrucken und für jedes Kind zur Verfügung stellen/als Anregung auf eine Tafel/Flipchart schreiben)  

 

 

2. Werte in der Kinderfeuerwehr  
 
ca.  30 Minuten  

 
Die nachfolgende Tabelle bietet eine Diskussionsgrundlage, um mit den Kindern Werte in 

der Kinderfeuerwehr zu identifizieren.  
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Wichtig ist, dass die Worte noch einmal kindgerecht erläutert werden.  

Nicht jedes Kind kann etwas unter beispielsweise „Respekt“ verstehen.  

Hierzu können sich die Kinder auch gegenseitig behilflich sein.  

Um ein Gesamteindruck zu bekommen, kann es hilfreich sein, die Tabelle mit der 

Einschätzung sehr wichtig, wichtig, nicht so wichtig auf ein Flipchart zu übertragen. Die 

Kinder werden mit Punkten ausgestattet, alternativ können sie einen Punkt mit einem Stift 

zur Abstimmung malen. Diese können sie dann zur Abstimmung in die Tabelle kleben.  

Die 3 Werte mit den meisten Punkten im Bereich „Sehr wichtig“ werden im 2. Schritt noch 

einmal von der Gesamtgruppe genauer angesehen. Im gemeinsamen Gespräch können hier 

die letzten beiden Spalten „Daran erkennen wir, dass es uns wichtig ist“ und „Daran 

erkennen andere, dass es uns wichtig ist“ bearbeitet werden.  

 

 

Das ist mir… Sehr 
wichtig  

Wichtig  Nicht so 
wichtig  

Daran 
erkenne 
ich, dass es 
mir wichtig 
ist 

Daran 
erkennen 
andere, 
dass es uns 
wichtig ist  

Aufgeschlossenheit      

Beliebtheit       

Freundschaften       

Gesundheit      

Mitbestimmung       

Gemeinschaft       

Respekt       

Nachhaltigkeit       

Verschiedene 
Aufgaben/Vielfältigkeit  

     

Mut      

Hilfsbereitschaft       

Zuverlässigkeit       

      

      

      

      

 
 

Ein Spiel für zwischendurch:  
 

Das blinde Feuerwehrauto 

Die Kinder bilden 2er oder 3er Gruppen.  

Mit den Kindern wird besprochen, dass dies eine absolute Vertrauensübung ist und das 

blinde Feuerwehrauto sich auf seine Mitfahrer verlassen muss, dass die es korrekt lenken.  

Ein Kind der Gruppe ist blind (macht die Augen zu) und ist die Spielfigur das blinde 

Feuerwehrauto.  

Das andere Kind/die anderen Kinder müssen nun das blinde Feuerwehrauto durch das 

Feuerwehrhaus oder über den Hof (ggf. auch mit Hindernissen) führen.   


